
PRESSEMELDUNG 

Österreichische Schwimmmeisterschaften der 
Jugend‐ und Schülerklassen 

29. Juli – 1. August 2010 in Enns, 50 m 

1* A‐Finale       9* B‐Finale       7* Top‐Ten‐Platzierungen 

In diesem Jahr musste die Eisenstädter Schwimmunion (nicht zuletzt auch auf Grund des 
krankheitsbedingten Ausfalls von Richard Giefing) ohne Medaillen nach Hause fahren, 
dennoch war es ein guter Wettkampf unserer Schwimmer.  

Der Erfolgreichste war Michael Machhörndl, der, obwohl erst kürzlich von einem 4‐
wöchigen Amerika‐Aufenthalt zurückgekehrt und entgegen aller Erwartungen, einen sehr 
guten und konzentrierten Wettkampf ablieferte. In seiner Lieblingsdisziplin 200 m 
Schmetterling qualifizierte er sich als Vierter souverän für das A‐Finale.  Er musste sich 
schließlich nach einem harten Kampf trotz neuer persönlicher Bestleistung mit dem 
undankbaren 4. Platz zufrieden geben. Ebenfalls den 4. Platz belegte er über 1500 m Freistil 
und über die 100 m Schmetterling konnte er mit neuer Bestzeit das B‐Finale klar für sich 
entscheiden. Auch auf 400 m Freistil verbesserte er sich um 23 Sekunden und landete damit 
auf den 10. Gesamtrang. Eine zusätzliche B‐Final‐Qualifizierung gelang ihm über die 200 m 
Lagen.  

Sophie Killian und Alexandra Mardaus konnten in der Jugendklasse, trotz harter 
Konkurrenz, gute Ergebnisse erzielen. Sophie Killian belegte über 800 m Freistil den 8. Platz 
und konnte sich über 200 m Freistil und 200 m Rücken jeweils für das B‐Finale qualifizieren. 
Alexandra Mardaus holte sich über die 400 m Lagen in persönlicher Bestzeit den 10. Rang 
und sicherte sich im B‐Finale über 100 m Schmetterling den 11. Gesamtplatz. 

Auch Rebecca Wagner und Stefan Keinrath, beide Jugendklasse, feierten Erfolge und 
konnten sich bei ihren Starts mit einigen persönlichen Bestleistungen im Mittelfeld 
platzieren. 

 Unsere beiden Schwimmer der Schülerklasse 1, Michael Girsch und Jan Koller, mussten sich 
als Jahrgangsjüngere mit harter Konkurrenz auseinandersetzen, dennoch gelang Michael 
Girsch ein 6. Platz über 1.500 m Freistil. Jan Koller und Michael Girsch erreichten über 200 
m Freistil und 200 m Rücken jeweils das B‐Finale und konnten sich auch bei allen anderen 
Starts mit einigen persönlichen Bestleistungen im starken Teilnehmerfeld behaupten. 

Die Eisenstädter Schwimmunion arbeitet (nach Interimstrainer Stefan Matzka) erst seit 
kurzem mit dem neuen Headcoach Jure Kosak zusammen, der sich zwar mit einzelnen 



Leistungen ganz zufrieden zeigte, aber vor allem im technischen Bereich großen 
Handlungsbedarf sieht. 


